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Das Erbe von Rauheneck
7 Novelle von Franz Eugen

Um Gotteswillen teure Kousine, sagte er erschreckt auf
die Reisetasche deutend ich hoffe doch nicht daß Sie die im
Affekt gesprochenen Worte Ihres Vater so ernst genommen
daß Sie darauf wirklich dies Haus verlassen wollen Ich
wäre untröstlich wenn mein Erscheinen hier den Anlaß
zu Aus den sonst so sanften braunen Augen
Armgards traf ihn bei diesen Worten solch ein Blick des
Hasses und der Verachtung daß er davor verstummte und
hastig in der nächsten Thür verschwand Gleichzeitig
traten Richard und der Arzt auf den Korridor heraus
und nachdem der letztere herzlichen Abschied von Armgard

genommen hob sie ihr Verlobter dem hier der Boden
Mter den Füßen brannte in den eben vorgefahrenen
Wagen Bleich und tieferschüttert lehnte Armgard schwei
gend in dem rasch dahin rollenden Wagen aber als sie
die nächste Anhöhe erreicht hatten von der aus man
Rauhenkck überschauen konnte bog sie sich hinaus um

och einen langen schmerzlichen Abschiedsblick auf die ge
liebte Heimath zu werfen Vom hellsten Sonnenglanz
bestrahlt ragte das Schloß mit seinen grauen Mauern
seinen blinkenden Fensterreihen und seinem mit Epheu um
sponnenen alten Thurm aus hohen Baumgruppen hervor
weiterhin am Ende des Parks schimmerte zwischen dunkeln
Tannen das weiße Marmorkreuz welches die Familien
gruft schmückte tn der auch Armgards Mutter ruhte da
hinter dehnte sich ein stolzer Buchenwald von gelbfchim
merden Feldern und blumigen Wiesen begrenzt und alles
so weit das Auge reichte war Rauheneckscher Besitz
Armgard wandte den Kopf zur Seite um Richard die
Thränen zu verbergen die sich heiß in ihre Augen drängten
sie wollte ihm nicht zeigen wie schwer ihr der Abschied
von der Heimath wurde Aber er errieth ihre Empfin
dungen und sie sanst an sich ziehend sagte er Du
opferst mir viel Armgard

Sie lächelte ihn unter Thränen an In deiner Liebe
finde ich Ersatz für allcs

Er küßte ihre Thränen fort sich im Stillen gelobend
daß sie es nie bereuen solle um seinetwillen auf den Segen
des Vaters und das Erbe von Rauhencck verzichtet zu
haben

Armgard hatte während sie an Richards Seite im
Eiscnbahnkoupee saß und nach S dem Wohnort
seiner Tante fuhr immer das Gefühl als sei sie von
tinem schweren Traum befangen und mit heimlichen Rangen
dachie sie daran wie jene ihr fremde Frau sie die heimath
lose enterbte Tochter wohl empfangen würde Aber schon
der erste Blick in das milde freundliche Antlitz der alten
Dame zerstreute alle ihre Bedenken wie eine geliebte Tochter
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Zwei große Novitäten an einem Abend ein zweiaktiges

Drama Das Gnadenbrot von Iwan Turgenjew und
das dreiaktige Schauspiel Fortuna von Hermann Faber
brachte am Donnerstag das Lessing Th euter Die Quan
tität schien die Qualität ersetzen zu sollen Turgenjew s Drama
von Eugen Zabel in s Deutsche übertragen steht zwar hoch
über dem anderen Stücke dasselbe ist aber dennoch weder dra
matisch noch interessant sondern macht den Eindruck einer dra
mal sirten Novelle und nur die Gastspieldirtuo en des Cha
rakterwches wrröen diese neue Bereicherung ihres Repertoirs
mil Dank ausnchmen Das rührselige Drama welches nur
eine grotze Rolle enthält behandelt das Ende eines alten ver
armten Edelmannes der auf einem großen russischen Gute das
Gnadenbrot seit zwanzig Jahren genießt Die Tochter des
P ares welches ihn vor zwanzig Jahren gastlich ausgenommen
kehr mit ihrem Gatten auf das ererbte Landgut zurück und
das lange verödete Haus beginnt wiede belebt zu werden
Ein zu Besuch kommender Nachbar welcher sich bei dem neuen
Besitzer zum Frühstück einladet macht den Alten betrunken um
mit ihm seine rohen Späße zu treiben Dieser der die Ab
sicht ihn zum Hanswurst zu machen endlich werkt geräth in
eine fürchterliche Erregung und verräth in derselben daß die
Mge Gutsherrin seine dks verachteten Bettlers Tochter sei
Im Ansang w rd er für wahnwitzig und dann für einen Be
trüger gehalten bis endlich die Wahrheit seiner Worte erkannt
wird Jetzt bietet der Gutsherr dem alten Manne Geld da
mit er wegreise und das Geheimniß nicht verrathe Dieser
verweigert stolz die Annahme will jedoch gehen womit seine
Toclüer in deren Herzen die Furcht vor der Welt und die
Aussicht auf das Andenken ihrer Mutter den Sieg über die
Zuneigung zu dem eben gefundenen Vater davongetragen ein
verstanden ist Im Moment der Verabschiedung aber überfällt
den greüen Mann eine Schwäche seine Tochter läßt alle Rück
sichten schwmden und stürzt hinzu um ihm zu helfen und selig
stirbt er in ihren Armen Adolf Klein trug in der domini
nndm Rolle des Gnadenbrot Empfängers lebhaften Beifall
davon besonders nach der Rausch cene im ersten urd dem
Kroßen Monologe des zweiten Aktes in welchem der Alte seiner
Tochter erzählt wie unglücklich ihre Mutter und wie brutal
und roh ihr vermeintlicher Vater gewesen sei

Die zweite Novität des Abends vermochte nicht einmal durch
die schauipieleriiche Leistung eines der Mitwirkenden Interesse
zu erregen Jorluna von Hermann Faber ist das Erst
lingswerk eines Autors der zu seinem Glücke den Beruf eines
Rechisanwaltes hat und roc ts Goldschm dt daher der Name

heißt Daß dieser Herr in seinen vielleicht nicht
wenigen Mußestunden ein solches Stück verbrochen hat ist ihm
weiter nicht übel zu nehmen er hat es sicher nicht böse ge
meint daß aber der unerbittliche Exkritker Oskar Blumen
thal dies Machwerk zur Aufführung brachte ist gar wunderbar
Wehe dem Theaterdirector dem zu Zeiten feiner kritischen
Regierung etwas Aehnliches passiert was hätte der Aermste
für malitlöse Bemerkungen wehrlos erdulden müssen Und
dabei befand sich unter den damal gen Directoren keine lite
rarisch kritische Größe ihr Irren war also viel menschlicher
Das von dem Director Blumenthal doch sicher iür sehr gut
befundene Schauspiel Fortuna hatte trotzdem mit vollsten
Recht einen eclatanten Mißerfolg und die ernstesten Scenen

regten bei dem übrigens nicht zahlreichen Publikum unge
heure Heiterkeit Der erste Act welcher auf einem Masken
bälle spielt ließ sich ganz gut m wenn auch der uripractifche

HMe WeS Mg M
begrüßte sie Frau von Waldner und erklärte sich als
Richard ihr erzählte was heute in Rauheneck geschehen
mit den herzlichsten Worten bereit die Braut ihres Neffen
so lange bei sich aufzunehmen bis dieser im stand sei ihr eine
Heimath zu bieten Das junge Paar begann mit ihr
Pläne für seine Zukunft zu entwerfen und Richard
erklärte sofort mit Bestimmtheit feinen Abschied nehmen
zu wolle da er ohne eigenes Vermögen an eine Heirath
mit Armgard wenn er Offizier blieb in Jahren nicht
denken konnte Armgard wioerfctzte sich lebhaft diefem
Vorsatz weil sie wußte welch ein Opfer er ihr mit der
Aufgabe seines Berufes brachte aber er schlug alle ihre
Einwendung damit nieder daß er zur Feder griff und
sofort sein Adich edsgcfuch aufsetzte Zugleich schrieb er
an den General theilte ihm die Beweggründe mit die
ihn zu diesem Schritt veranlaßten und bat ihn sich für
ihn zu verwenden daß er eine Zivilanstellung erhielte
Seine Hand zitterte als er feinen Namen unter die
beiden Schriftstücke setzte verzichtete er doch mit diesem
Federzug auf die glänzende Karriere welche ihm nach den
gestrigen Mittheilungen des Generals gewiß war und
entsagte für immer allen Tiäumea des Ehrgeizes Aber
er vermochte es über sich Armgard die während er
schrieb ängstlich in seinen Zügen spähte eine heitere
Miene zu zeigen sie durfte nie ahnen wie groß das
Opfer war das er in diesem Allgenblick ihr und seiner
Liebe brachte

Nachdem die beiden Briefe zur Post gesandt waren
versank Richard in tiefes Nachsinnen und ging wie von
einer innern Unruhe getrieben im Zimmer au und nieder
Endlich blieb er vor Armgard stehen und fagte Je
mehr ich über das heute Erlebte nachdenke desto ent
schiedener komme ich M der Erkenntniß daß meine Pflicht
gegen Dich es erheischt alles daran zu setzen um den
Betrüger der Dir das Erbe des Vaters raubt zu ent
larven Dies ist aber nur möglich wenn ich selbst nach
Australien gehe und an Oct und Stelle Nachforschungen
betreibe

O thue das nicht rief Armgard entsetzt bei dem
Gedanken daß der Geliebte auf eine so unsichere Hoffnung
hin eine solche Reise unternehmen wollte und vor der
langen Trennung bangend

Versuche nicht mich in meinem Entschluß wankend zu
machen, sagte er Du erschwerst mir dadurch nur den
Abschied denn reiftn will und muß ich

Aber hast Du auch an die Kosten der Reise gedacht
wandte Frau von Waldner ein Du hast kein Vermögen
und ich bin leider außer stände Dir eine Beihilfe zu
gewähren da ich nur von meiner Wittwenpension und
einer Leibrente lebe

Für die Kosten ist gesorgt, sagte Richard ich be
sitze noch ein Familienkieinod eine mit Brillanten besetzte

Staatsanwalt der sich sterblich in seine Fortuna vor der
DemaZkirung verliebt im wirklichen Leben ebenso schwer auf
zufinden sein dürite wie das confervative Wahicomit welches
auf einem Künstlerballe seinen Reichstag Candidaten nominirt
Als aber im zweiten Act all die guten alten Bekannten kamen
der vor dem betrügerischen Bankerott stehende Bater die kranke
Mutter und der verschmähte Liebhaber welcher um den üb
lichen Preis die Hand der Tochter hellen will war es
vorbei mit Goldschmidt s Töchterlein der unglückieligen For
tuna Allerdings opfert sich Antonie Fortuna nicht ganz so
gutwillig wie es sonst iv den guten allen Büchern geschrieben
steht sondern bekennt die glühende Liebe zu ihrem Staatsan
walt der ebenfalls den Maskenball verlassen hat und nun
kommt um ihren Vater zu verhaften Der hülfreiche Egoist
zieht nun wüthend von hinnen da er nicht nur die Hand
sondern auch a Bisserl Herz wollte und der arme Staatsan
walt muß Wiens volöns den Vater seiner jetzt demaskierten
Angebeteten verhaften Im dritten Acte sind die Eltern be
quemer Weise todt und der Staatsanwalt will seinem Amte
entsagen um Antor ie die Tochter des bestraften Betrügers
zu hstrathen Diese aber entsagt lieber der Welt da sie ihren
Geliebten dem Jastlzdienste und dem Reichstage nicht ent
ziehen mag

Die berufenen Vertheidiger des Autors die Schauspieler
ließen denselben ganz und gar im Stich und auf keiner der
hiesigen besseren Bühnen haben wir bisher ein so schl chtes
Zusammenspie und so mangelhafte Leistungen gesehen wie bei
dieser Premiere des Lesstng Thea er Bei Fortuna hieß es
sicher nicht ,noinsli sst onion

Während das moderne Schauspiel e n so klägliches Fiasko
machte hat das historische Drama Bord vonConradAlberti
über das wir Ihnen bereits bei seiner Ausführung im Verein

Deutsche Bühne ausführlich berichteten im Ostend Theater
trotz der in manchen Rollen nicht ausreichenden Darstelluna
einen lebhaften Erfolg errungen Besonders großen Beifall
fand der dramatisch gewaltige erste Akt sowie die vortrefflich
ausgeführte Scene zwischen Luther und Thomas Münzer
Der Letztere wurde von Herrn Oeier einem ungemem talent
vollen jugendlichen Helsen in ganz vorzüglicher Darstellung
gegeben

Nachdem im Friedrich Wilhelmstädtischen Theater Sullivan
mii seinen Operetten Der Königsgardist und Die Gon
doliere so lange das Repertoir beherrscht hat ist jetzt wieder
die österreichische Operette eingehen Zur Aufführimz ge
langte Der Vogeldändler Musik von Zeller Text von West
und Held Die altbewährten Bahnen dieies leicht beschwingten
Bühnengenres sind mit ebensoviel Nutzen wie Wahlgefallen
inne gehalten Der Inhalt ist ziemlich bunt in einander ge
woben Es handelt sich um das Jagdabenteuer eines Kur
fürsten vom Schlage der erlauchten Familie derer von Gerol
stem Selbst keine P kanterien natürlich für unsere in der
Operette sittsamer gewordene Welt genügend abgetönt laufen
unter Daneben steht im Mittelpunkt der Handlung die Liebe
zwischen dem Vogelhändler Adam und seiner Christel wie sie
mannigfach durchkreuzt durch manche Irrungen und Wirrungen
schleßliich doch die Betheiligten glücklich in den Hafen der Ehe
gelangen läßt Wie bei dem Text keinerlei Langeweile auf
kommt so geht auch die Musik an dieser gesährlichsten aller
Klippen welche den Bühnenarbeiten drohen glücklich vorüber
Vor allem vermissen wir bei ihr die Anmaßung auf wrrklichen
Wert geprüft sein zu wollen Die Koketterie mit der komischen
Oper die Neigung dazugezählt zu werden fällt gänzlich fort
Dieser Vogelhändler will nichts sein als eine Operette in dem
Rahmen wie er durch bewährte Borgängerschaft angedentet ist
statt lcmgathmiger Arie finden wir flotte Couplets statt fchwie
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Dose die Friedrich der Große einst meinem Urahn schenkte
und so ungern ich mich auch von diesem theuern Erbstück
trenne so bin ich doch entschlossen es zu verkaufen und
von dem Erlös die Reisekosten zu bestreiten

Vergebens bemühte sich Armgard ihn von seinem Vor
satz abzubringen er blieb all ihren Bittm und Thränen
gegenüber fest und schon am nächsten Tige nahm er
Abschied von ihr und seiner Tante um zu Hause alles
Nöthige zu ordnen und sich so rasch als möglich nach
Liverpool zu begeben von wo wie er gelesen in der
Kürze ein Schiff nach Australien abgehen sollte

Richard hatte Armgard versprochen ihr gleich nach
seiner Ankunft in Melbourne zu schreiben und wirklich
erhielt sie auch pünktlich den sehnl ch erwarteten Brief
der in einem heitern und hoffnungsvollen Ton geschrieben
war von seiner glücklichen und angenehmen Ueberfahrt er
zählte und den großartigen Eindruck schilderte den die
australische Metropole auf ihn gemocht wo er in einem
anständigen Gasthof zu mäßigen Preisen ein gutes Unter
kommen gesunden Am nächsten Tage werde er seine
Nachforschungen beginnen und sobald dieselben ein gün
stiges Resultat gehabt werde er es ihr mittheilen doch
könne darüber vielleicht eine längere Zeit vergehen da er
entschlossen sei nöthigenfalls tn den Golddistrikt zu gehen
um genaue Nachrichten über seinen Bruder zu erhalten
Armgard war sehr erfreut zu hören daß Richard glück
lich das Ziel seiner Reise erreicht und mit froher Zuver
sicht an die Aufgabe ging die zu lösen er sich vorgenom
men hatte Sie las den Brief so oft daß die Tante sie
neckend fragte ob sie ihn denn immer noch nicht aus
wendig könne und wollte ihr das Herz bet dem Gedan
ken verzagen den Geliebten in so weiter Ferne und mit
der Ausführung eines in diesem wenig civilisirten Lande
mit Gefahren verknüpften Vorhabens beschäftigt zu wissen
dann gab ihr ein Blick auf die theuren Schriftzüge wie
der Muth und Hoffnung Es lag aber überhaupt etn
beständiger leiser Druck auf ihrer Stimmung denn wie
liebevoll und mütterlich sich Frau von Waldner auch
gegen sie zeigte so konnte sie es doch nicht vergessen daß
sie aus dem Vaterhaus gestoßen und auf die Güte einer
ihr bis dahin ganz fremden Frau angewiesen war Wenn
sie durch die gefrornen Fensterscheiben es war inzwi
schen längst Winter geworden auf die enge Straße der
kleinen Stadt herab blickte wo die hohen Häuser Sonne
und Luft ausschlössen dachte sie mit tiefem Heimweh an
Rauheneck Wie oft war sie av solch Hellem Wintertag
durch den Park gewandelt wenn auf dei weiten Gras
flächen der Schnee w e mit tausend Brillanten bestreut
suukelte und jeder Ast und Zweig der hohen Bäume mit
weißem Reif überzogen war Dann pflegte sie aus
Epheublättern und grünen Tannenzweigen einen Kranz
für das Grab der Mutter zu flechten und nach dem Mau

riger Themen in allerhand kunstvoll Verwerfungen die
Rhythmen von Walzern oder Märschen Die Vorstellung
schmiegte sich gefällig an die dankbaren Parthien welche das
Werk bi tet Herr Klein ist kür die Titelrolle absolut geschaffen
sowohl d e Musik als auch die Handlung nahmen sich wie zu
geschnitten für seine Mittel aus Allerliebst war Fräul Lejo
als Christel Vielleicht hat diese Bühne in dieser Künstlerin
d e sli lmsge vermißte erste Soubrette gesunden Frl Offeney
eignete sid n ir die Rolle der Kurfürstin leidlich gut auch stimm
lich halte sie keinen üblen Tag Prächtig wie immer war Elise
Schmidt in der Zeichnung der Gefühle mit denen ein schon
oterndes Herz si h nach Liebe sehnt Auch die Herren Steiner
Link Steinbeißer und Hanno schlössen sich mit künstlerisch ge
rundeten Leistungen einem Gesammtspiel an welches geradezu
eine Mustervorstellung genannt werden kann

Auf musikalischem Gebiete h t sich sonst kaum etwas Nennens
werthes zugetragen Hans v Büiow Pablo de Sarasate und
man ist fertig mit dem Fahrwasser der Werkeltagstöne dahin
zu schwimmen Nicht anders verhält es sich mit der Oper
Unser Urtheil über Hisrne hat sich bestätigt an eine Be
reicherung des Spielplans durch dies Werk ist nicht zu denken
nach einigen AchtungS Lorstellungen wird es wahrscheinlich auf
Nimmerwiedersehen von demselben verschwinden Während so
die Musik ein Wenig von dem großen Interesse einzubüßen
scheint welches sie sonst auf das kuimliebende Publikum in sei
ner Allgemeinheit auszuüben pflegt wendet sich dieses augen
blicklich um so entschiedener der Malerei zu Der Grund liegt
auf der Hand die große Internationale Kunstausstellung
wie sie für Berlin geplant wird wirst eben vorweg ihren
Schatten Man sieht die Vorbereitungen welche getroffen
werden man vernimmt von den Bemühungen welche sogar
die Kaiserin Friedrich auf sich genommen um unfern bisher
so energisch schmollenden Nachbar jenseits der Vogesen zur
Beschickung zu veranlassen Berlin wird also demnächst zum
Schauplatz des emsigsten Kunstlebens werden in den Räumen
welche diesem yeweiht sollen die Werke aller Kulturnationen
nachbarlich nebeneinander auegestellt werden eine Menge von
Nah und Fern h rzugeströmt wird sie bewundern anstaunen
und an ihnen lernen Das Letziere ist das Maßgebende Wir
erwarten in der That von dieser Kunstausstellung eine Hebung
des allgemeinen Geschmackes die auf eine längere Dauer nach
zuwirken im Stande ist Während nämlich das Interesse für
die Theater und Musik selbst in der großen Menge längst ge
weckt und zum Theil gut durchgebildet liegt es in Bezug auf
Malerei und Bildhauerkunst noch recht im Argen Wenn
Gottfried Kellers Unheil daß man die Bildung der Leute
aus dem erkenne was sie an den Wänden zu hängen hüben
auf Wahrheit beruht steht es in der That mit der unsrigen
schlecht genug aus Selbst in Häusern wo man die Klassiker
der Literatur kennt und den H roen der Tonkunst eine wirk
liche Pflege darbringt erblickt man Bilder die das Auge be
leidigen und in keinem Verhältniß stehen zu der Bildung und
dem Wohlstand die sonst ihre Stätte hier aufgeschlagen Der
Plastik erst recht nicht zu gedenken welche sich höchstens mit
einigen Nippes die besser in die Puppenstube gehören oder
Nachahmungen antiker Figuren die als eine Verschandelung
des Originals angesehen werden müssen hervortraut Das
wird das muß anders werden wofern wir nicht als Kunstvolt
den übrigen Nationen gegenüber eine Schwappe erleiden solle
Und gerade von dieser Internationalen Ausstellung erhoffen
wir daß sie eine große allgemeine Belehrung in die weitesten

Kreise werfen wird L IK



Mum zu tragen Wer wird jetzt Wohl die Ruhestätte
der geliebten Todten schmücken fragte sie sich voll Weh
muth und in solchen Momenten hatte sie Mühe die
Thrän w zurückzudrängen welche diese Erinnerungen in
ihr Auge lockten Was ihr aber das Herz noch mehr
bedrückte war daß sie seit jenem ersten Brief noch keine
weitere Nachricht von Richard empfangen obwohl bereits
Wochen darüber hingegangen und dies lange Schweigen
beunruhigte sie von Tag zu Tag mehr Die Tante suchte
sie zwar damit zu trösten daß er ja selbst gesagt er
werde nicht eher schreiben bis er ein günstiges Resultat
zu melden habe aber im Stillen machte auch sie sich
ernste Sorgen um den Neffen Jeden Morgen stand
Armgard mit der Hoffnung auf heute werde ein Brief
kommen und jedesmal wenn der alte Briefträger der
täglich an ihrem Hause vorüberkam mit einem bedauern
den Achselzucken nach dem Fenster hinausnickte hinter dem
immer ihr fragendes Gesicht erschien ging es ihr wie ein
Stich durch das Herz

Fortsetzung folgt

Ms der Stadt und RmZedNKA
Halle 25 Februar

Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den SS Februar cr Nachm S Uhr
und Freitag den 37 Februar cr Nachm ö Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Mittelbrwivigung zum Rathskeller Neubau
2 Nackbewilligung zum Etat der höheren Mädchenschule
3 Nachbewilliaung zum Gottesacker Etat
4 Etat des Leihamts pro 1691 S2
5 Etat der Armenverwaltung pro I891 92
K Anstellung eines zweiten Kriminal Kommissars und Mittel

bewilligung7 Errichtung eines Restaurationsgebäudes auf der Peißnitz
8 Sonstige Eingänge

Der den Stadtverordneten vorgelegte Entwnrf
des Haushattungsplaues der Armenverwaltnng für
18S1/92 schUeßt m Einnahme und Ausgabe mit 275 500
Mk gegen 273050 Mk im lausenden Jahre ab Der
Zuschuß aus der Stadthauptkasse betrug 184 450 Mk
Für Ausgaben sind vorgesehen Verwaltungskosten 11450
Mk Verwendung der Zinsen von Kapitalien mit Zweck
bestimmung 222910 Mk Verwendung der Geschenke
1470 Mk Fonds zur Unterstützung von verschämten
Armen 19 587 39 Mk baare Geldunterstützungen an
hiesige Arme 110000 Mk Beitrag zu den Verpflegungs
kosten der Siechenhäuslinge 6478 20 Mk Pflegegelder
für auswärts untergebrachte hiesige Arme 14 788 Mk
Kurkosten 69845 Mk Beerdigungskosten 1600 Mk
Verläge sür Rechnung der Landes Armenverwaltung
12000 Mk zur Bekleidung sür Arme 12500 Mk
zu Brennmaterial kür Arme 6000 Mk Gewerbesteuer
für hiesige Arme 550 Mk c

Z Amtsjubiläum Im Hotel zum schwarzen Adler
fand gestern Abend eine Versammlung ehemaliger Schüler
der Bürgerschule der Franckeschen Stiftungen statt Zweck
derselben war Stellung zu nehmen zu einer geplanten
Feier des 50jährigen Ämtsjubiläums des Herrn Ober
lehrers Tangermann welches am 15 April d I statt
findet Seit langer Zeit kann in unserer Stadt wieder
einmal ein derartiges Jubiläum gefeiert werden und was
die Hauptsache dabei ist Herr Oberlehrer Tangermann
hat diese 50 Jahre hindurch an ein und derselben Schule
gewirkt und Tausende von Schülern unterrichtet Die
Versammlung beschloß dem alten verdienten Lehrer an
seinem Ehrentage eine Feier zu bereiten wie sie dem
segensreichen Wirken desselben angemessen erscheint Ein
gewählter Ausschuß wird die erforderlichen Schritte vor
bereiten Auch die Hallesche Lehrerschaft plant eine
Feier zu Ehren des Jubilars

Erkranknng Der königliche Landrath Herr Geh
Regierungsraty Curt v Krosigk der im 72 Jahre steht
ist an einer Lungenentzündung schwer erkrankt

Der Verein sür Herbartische Pädagogik hält
seine zweite Monatssitzung Freitag den 27 Februar im
Franziskaner Restaurant gr Märkerstraße ab Zur Ver
handlung steht Herbarts Allgemeine Pädagogik Will
mann Bd I

Stadttheater Wagner s Tristan und Isolde
ist nunmehr für nächsten Sonnabend im Abonnement auf
Farbe roth angesetzt und dürfte voraussichtlich an diesem
Abend zum letzten Male während des diesmaligen Spiel
abfchnitts in Scene gehen da die Orchesterverstärkung
auf mehrere Wochen hinaus anderweitig Verpflichtungen
übernommen hat und später die Vorbereitungen zu Die
Meistersinger von Nürnberg eine RePetition von Tristan
und Isolde ausschließen werden Am Freitag gelangt
Gounods große Oper Margarethe mit Frl Pleschner in
der Titelrolle zur Aufführung Das beliebte Mitglied
unseres Stadttheaters Herr Carl Fried au wird in der
kommenden Woche sein Benefiz haben

Kaisersäle Oskar Fürst der treffliche Meister
des Humors welcher das Publikum der Kaisersäle all
abendlich zu lautem Beifall hinreißt wird wie uns mit
getheilt wird bereits am Sonnabend den 28 d M
zum letzten Male hier auftreten da die Versuche den
selben zu einer Verlängerung seines Gaft piels zu be
wegen leider an bereits eingegangenen bindenden Ver
pflichtungen des Künstlers scheitern mußten Von
Aiterche dürste auch die Mittheilung sein daß nebe

dem im großen Saale auftretenden Kiinstlerpersonal morgen
eine Jnnthaler Sängergesellschaft im Tunnel des Etab
lissements ein Gastspiel beginnen wird

Festvorstelluug In der bei Gelegenheit der im
September hier tagenden Versammlung der Naturforscher
und Aerzte stattfindenden Festvorstellung im Stadttheater
wird wie wir erfahren Herr Ernst Po ssart als
auftreten

Dampfwaschanstalt Unser uunmehn zur
stadt gewordenes Halle wird demnächst auch eine Dampf
Waschanstalt größeren Styles erhalten Wie wir erfahren
wird in dem dem Fabrikanten Lindner gehörigen Grund
stücke Mittelstraße 1 eine solche Dampfwaschanstalt er
richtet werden Eine Dresdener Firma welch dies Un
ternehmen hier einrichten will verspricht sich mit Recht
großen Erfolg Für viele Einwohner wird diese große
Waschanstalt besondere Bequemlichkeiten bieten indem auf
denkbar schnellstem Wege die Wäsche durch große Wasch
maschinen gereinigt durch Wringmaschinen getrocknet und
dann geglättet wird Diese Prozedur soll kaum einen
Tag Zeit in Anspruch nehmen Die Preise für diese
Wäschereien sollen verhältnißmäßig gering gestellt werden

damit selbst ganzen Familien eS ermöglicht wird ihre
Wäsche dorthin abliefern zu können Fuhrwerke werden
das Abholen und Zurückbringen der Wäschegegenstände
vermitteln Auch werden mehrere Geschäftsläden zur An
nahme und Ausgebe der Wäsche eröffnet Freilich wird
durch diese großstädtische Neuerung manch armer Frau
der Verdienst entzogen werden

Die Stellenvermittlung des Allgemeinen Deut
schen Lehrerinnen Vereins Gewissenhafte Schulvor
stände oder Eltern scheuen keine Mühe für ihre Zöglinge
und Kinder die möglichst beste Lehrerin zu finden Noch
bis vor Kurzem war aber ihre Wahl mehr oder weniger
dem Zufall preisgegeben Entweder mußte man zu
Agenten seine Zuflucht nehmen denen das Besetzen einer
Stelle reine Geichäftssache ist oder zur Zeitungsannonce
Mißgriffe und Enttäuschungen waren die unausbleiblichen
Folgen Für stellenlose Lehrerinnen denen ebenfalls keine
andern Wege offen standen gestalteten die Verhältnisse
sich noch ungleich mißlicher Es erscheint daher von all
gemeinem Interesse öffentlich darauf hinzuweisen daß durch
energische vereinte Thätigkeit aus den Kreisen der Lehrer
innen selbst eine Besserung der Verhältnisse nicht nur
erstrebt sondern auch wirklich schon erzielt worden ist
indem vor einem Jahr die Lehrerinnen des Lehrerinnen
Vereins in Leipzig einStellenvermittwngsbureaueröffnet
und seitdem eine sowohl im Interesse der Arbeitgeber als
auch dem der Lehrerinnen erfreuliche Wirksamkeit entwickelt
haben Seit der Gründung des Allgemeinen Deutschen
Lehrerinnen Vereins der nach 7 Monaten bereits 2500
Mitglieder zählt hat die Leitung des Leipziger Bureaus
sich derjenigen des großen Vereins unterstellt und ist von
dem Vorstande mit der Stellenvermittlung für den ge
sammten Verein betraut worden Die Leitung ist wie
bisher der Gründerin desselben Frl R Büttner anver
traut Alle Aufträge von Prinzipalen und Lehrerinnen
müssen in erster Linie an das Leipziger Bureau Leipzig
Pfasfendorserstr 17II gerichtet werden doch vermitteln
Sprechstillen in allen größeren Städten unter der Leitung
von vertrauenswerthen Persönlichkeitenden Verkehr Wie
es das Streben des Allgemeinen Deutschen Lehrerinnes
vereins ist nur tüchtige Lehrkräfte in feine Reihen aufzu
nehmen so ist es das seiner Stellenvermittlung einerseits
seine Mitglieder ihren Fähigkeiten gemäß in passende
Stellen zu bringen anderseits Eltern und Schulvorstände
mit geeigneten Lehrerinnen zu versorgen in jeder Hinsicht
aber ihres Amtes mit der Gewissenhaftigkeit und Vorsicht
zu walten deren es in so hohem Maße bedarf um allen
berechtigten Anforderungen zu entsprechen

Das große Loos der Kölner Domvanlotterie
mit 75000 Ätk fiel auf die Nummer 94 255 der Collekte
der Herren Schroedel u Simon hier Der Gewinn zer
fällt jedoch da das Loos in einem Gesellschaftsspiele inbe
griffen ist in 50 Antheile

Ein tragischer Familien Roman Einer unserer
Lokalberichterstalter theilt uns folgende etwas unglaublich
klingende Geschichte mit die wir unter allem Vorbehalt
zur Kenntniß unserer Leser bringen Der Schwager des
Bäckermeisters T zu Döllnitz bei Hglle war gelegentlich
eines Schlachtefestes zum Besuch bei Letzterem eingetroffen
und wurde dort plötzlich von einem heftigen Blutsturz
betroffen an dessen Folge er bald verstarb Der Vater
welcher auswärts wohnt jedoch in Döllnitz noch ein
Grundstück besitzt war herbeigeeilt um dem Begräbniß
seines Sohnes hier beizuwohnen Auf dem Rückwege
nach der Bahnstation Ammendorf wurde Letzterer von
einem Schlaganfalle getroffen verstarb auf dem Rück
transport und wurde auch dieler Todte in Döllnitz beerdigt
Kurz vor dem zweiten Todesfälle war die Ehefrau des Ver
storbenen zu Verwandten nach Trotha einem dortselbst
wohnenden Bäckermeister gerufen dessen ebenfalls vom
Schlage getroffene und an allen Gliedern gelähmte
Frau die Hülfe derselben in Anspruch nehmen wollte

Falsche Reichskassenscheine sind in der Rheinpro
vinz von 1882 über 5 Mark zum Vorschein gekommen
Dieselben unterscheiden sich von den echten u a dadurch
daß die Falschstücke das Datum vom 12 Januar tragen
während die Lchten Scheine vom 10 Januar 1882 datirt
sind

Zimmerpflanzen reinigt man von dem ihnen so
chsädlichen Staub am besten mit einer Hasenpfote Die
selbe ist so weich daß auch die zartesten Triebe nicht be
schädigt werden und nimmt d n Staub gründlich mit sich
Auch versäume man nicht alle Woche die Rückseiten der
Blätter mit Schwamm und Wasser zu wischen

Vermiet wird seit dem 21 d Mts die ledige
19jährige Änua B welche sich Nachmittag 12V Uhr

aus der Wohnung ihrer Mutter an der Kruckenbekgmir
entfernte ohne feitdem etwas von sich hören zu lassen
und wird befürchtet daß sich dieselbe ein Leid ange
than hat

Ei gewaltsames Ende bereitete ihrem Lebe eine
gestern morgen tm Hospitalgarten erhängt aufgefundene
etwa 20 Jahre alte Frauensperson Das Hemd derselben
ist A H das Taschentuch B H gezeichnet In d
Tasche des Kleides fand sich ein Eisenbahnbillet 4 Klasse
von B tterfeld nach hier vom 23 d Mts

Zu dem gestern gemeldeten Neberfalle vm der
neuen nicht alten Promenade erfahren wer noch daß
es sich nicht wie anfänglich berichtet um einen Ueberfall
durch Strolche sondern ein unbedeutendes Handgemenge
handelte in dem der Verwundete sich versehentlich selbst
verletzte

Gerichtszeitlmg
Achilles oontia Hallesche Straßenbahn Die Tivil

kammer hiesigen Landgerichts hatte sich mit einer Klage die
Herr Kaufmann Achilles hier obere Leipzigerstraße gegen die
Hallesche Straßenbahn Nctiengesellschait angestellt hat zu be
fassen Kläger verlangt daß sie entweder das vsr seinem

ause liegende zweite Geleis beseitigt oder ihm denjenigen
chaden ersetzt welcher ihm durch Anlegung des zweiten Ge

leises entstanden ist oder noch entstehen wird In der Be
gründung der Klage heißt es u A Vvr Anlegung des zweiten
Geleises befand sich zwischen dem vor dem Hause des Klägers
lausenden Trottoir und dem ersten Geleis eine freie Straßen
fläche von 4 19 mti Bei diesem Stande der Tinge war es
sehr wohl möglich daß die Wagen welche dem Kläger Waaren
von der Bahn brachten oder abfahren sollten direct vor dem
saufe abgeladen oder beladen werden konnten und daß die
Abfuhr von Müll und Dünger bezw die Anfuhr von Kohlen
und sonstigen Wirthschastsbedürfmffen für den Kläger und
dessen Miether aus dem Hause dks Klägers nach der Straße
oder von derselben her ungehindert erfolgte Seitdem dies
was unter den damaligen Verhältnissen möglich War nach An
legung des zweiten Gelei es unmöglich geworden ist hat das
Haus des Klägers einen Minderwertd von ursprünglich 15000
Mark während letzt Kläger fogar 43000 Mark fordert Heute
wurde das Urtheil dahin Publicirt daß die Klage kostnrpfltchtig
abzuweisen sei

P sZm z ZWd Weich
S Leipzig 25 Februar Wegen des im H 175 d s Reichs

stralgeietzduches gedachten Vergehens wurden gestern ein h e
siger 43jähr aer Restaurateur und ein vorübergehend hisr au
hältlicher Wjähriger Pianofortespieler polizeilich zur Verant
wortung gezogen Der Letztere bat sich noch überdies wegen
mit dem sedachten Vergehen in Zusammenhang stehender Er
pressung vor dem Strafrichter zu verantworten

Grimma 23 Februar Die Fabrikbesitzer Bäßler
Bomnitz u Kretschmann in Borsdorf haben Antrag am
Ausbezirlung dieses Ortes aus der Amtshauptmannschast Grimma
und Aufnahme desselben in den Bezirk der Amtshauptmannschaft
Leipzig gestellt In seiner letzten Sitzung hat der Bezirksaus
schuß hier beschlossen diesen Antrag der Bezirksversammluna
zur Erschließung vorzulegen

Grimma 23 Februar In der Schröder schen Papier
fabrik zu Go lzern fand der 71jährige Sattler Liebert dadurch
einen pMlichen Tod dsß seine Schürze von einer über den
Fußboden laufenden Welle ersaßt und Liebert mit in das Ge
triebe gezogen ward Ein Arbeiter bemühte sich vergeblich die
Sckürze noch rechtzeitig loszuschneiden

Lichten bei Kirchberg 23 Februar Eine recht tragi
komische Geschichte ereignete sich im hiesigen Gasthofe Der
Besitzer H welcher zahlungsunfähig ist und demnächst Haus
und Hof verlassen muß war nicht erbaut darüber daß einige
Gäste sangen Muß i denn muß i denn zum Städtle hin
aus Plötzlich überfiel den Genannten die Wuth er ergriff
aus dem Vlehtrog ein Stampfmesser und hieb damit dem An
stimmer des Liedes die Nase weg

s I Blankenburg a H 23 Februar Der Rehbestand im
Akroder Forstreviere hat durch die Sirengt des Winters weit
mehr gelitten als man glaubte Es sind schon jetzt 16 Rehe
gefunden meistens Kälbchen vom vorigen Jahre welche wegen
Mangel an Nahrung eingegangen sind Auch haben die meisten
Rehböcke in diesem Winter recht schlecht aufgeletzt und selbst
ziemlich starke Rehböcke werde voraussichtlich in diesem Som
wer recht kümmerliche Geweihe tragen da ihnen hauptsächlich
in der Zeit als sich das Gehörn zu bilden anfing die erfor
derliche Nahrung fehlte

Hildburghause 24 Februar Gestern gegen Abend
sind hier zwei Strolche eingeliefert worden die auf der Chaussee
nach Schltnsingen einen hiesigen Herrn der sich mit seiner
Gemahlin auf einem Spoziergang befand angehalten und in
brutaler Weise bedroht haben nachdem derselbe sich geweigert
hatte ihnen Geld zu geben Glücklicherweise sind zwei Forst
beamte in der Nähe gewesen die von dem Herrn angerufen
die beiden Strolche hinter einem Holzbaufen wo dieselben sich
m den Hinterhalt gelegt hatten dingfest gemacht haben

Vermischtes
Berlin 23 Febr Der Oberbürgermeister von Berlin

Reichstags Abgeordneter von Forckenbeck wurde heute Abend
als er von dem Rathhause zu Fuß nach Hause ging dicht bei
feiner Wohnung von einem schnellfahrenden Jagdwage ersaßt
verwundet zu Boden geworfen und blutüberströmt tn die
nächste Sanitätswache gebracht wo ihm ein Nothvsrband an
gelegt wurde Er hat eine beträchtliche Verwundung über
dem limen Auge Das Auge selbst ist unverletzt Leichie Ver
letzungen sind an der Nase und Lippe Forckenbeck wurde zum
Bewußtsein gebracht nach seiner nahen Wohnung überführt
wo Fiebererscheinmigcn eintraten Die starke Konstitution des
Siebzigjährigen half über die bedenkliche Situation Der
Hausarzt giebt Hoffnung daß der Oberbürgermeister in einer
Woche seine Amtsgeschäite wieder aufnehmen könne Ueber
Ort Zeit und Umstände des Unfalles ist dem Patienten alle
Eirinnerung geschwunden

Braunschweig 2t Februar In vergangener Nacht hat
ein großer Einbruch in Mays Juwelierladen vermittelst Zer
trümmerung der Schaufenster stattgefunden Goldsachen wur
den in beträchtlichem Werthe geraubt Zwei Einbrecher wur
den verhaftet der dritte ist mit den HauptbestandtheiZen des
Raubes verschwunden

Glogau 24 Februar Der bekannte VerlagsbuchhSndler
Karl Ftcmming Hierselbst ist gestorben

Hamburg 23 Februar Die Arbeiter der in der Gegend
Mmdmds und Herfords bestehenden Filialen der große Ham
burger Ctgarrenfabriken erklärten zur Unterstützung ihrer Ham
burger ausgesperrten Genossen d n Ausstand



Handel und Verkehr
Credit und Sparbank Leipzig Auf das Jahr

ZW welches im Allgemeinen als für das Bankgeschäft nicht
günstig angeschen wird darf diesebe mit großer Befriedigung
zurückblicken Die Geschäfte haben sich weiter günstig entwickelt
md in einzelnen Zweigen eine Ausdehnung gewonnen Die
turch die Einverleibung einiger Vororte erfolgte Ausdehnung
Leipzigs gab der Bank Veranlassnng zur Bequemlichkeit ihrer
Spar Einleger mit dem 1 Januar d I in den bedeutendsten
dieler Orte und zwar in Connewitz Eutritzsch Gohlis Plag
wix Rkndnitz Sellerhausen und Thonberg Annahmestellen für
Spareinlagen zu errichten Der Reingewinn des verflossenen
Jahres unter Außerachtlassung des Vortrages aus 1889 be
trögt 451,404 54 Mk der durchaus dem regulären jegliche Spe
kulation ausschließenden Bankgeschäfte entstammt Genehmigt
die Generalversammlung die Vertheiln einer Dividende von
8 pCt so gelangt der Dividendenschein Nr 3 der alten Aktien
Nr 1 3000 mit 80 Mk und der Dividenden schein Nr 3 der
neuen Aktien Nr 3001 8000 mit 52 Mk zur Einlösung
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders Hamburg
Die im Laufe verflossener Woche hier seewärts eingetroffenen

Quantitäten Oelkuchen Oelkuchenmehl und Reisfuttermehl wur
den direkt in das Inland versandt Die Lagerbestände in
Futtermitteln sind jetzt sehr klein deshalb ist vorläufig an einen

Preisrückgang nicht zu denken
Reisfultermehl M 3,50 bis M 7 25 pr 80 Ko ab Hamburg

M 4,50 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3,90 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 90 bis
M 6,50 pr k,0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5 50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 00 Pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Mertreber M 5,25 bis 5 50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
mchkuchen und Erdnußmehl M 7,00 bis 8 40 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,30 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmebl M 6 75 bis M 8,00 pr 5V Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5 40 bis M 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5, bis 6, pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 6,50 bis 7 20 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,25 bis M 5 50 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 5, bis M 5 25 pr 50 Ko ab Hamburg

Nikolajewitsch der Aeltere wird auf sein Gut Sna
menka bei Peterhof übersiedeln Die Ernennung
der Präsidenten der lutherischen Konsistorien wird
fortan durch die Regierung erfolge

K Petersburg SS Febr Die neue Konver
sionsauleihe wird als eine vollstäudige Anerkennung
der Finanzpolitik Wyschnegradskys seitens des
Zaren aufgefaßt Die Stellung des Finanzministers
ist angenblicklich so fest wie nur je zuvor

BeZeZNKMMe ZMd lstzts RschVichS
SU Wien SS Febr Wie verlautet wird Erz

herzog Franz Ferdinand von Oesterreich Este im
April d I dem italienischen Hofe einen Besuch ab
stattenon Wien 2 Febr Wie ich aus sehr guter
Quelle erfahre haben die deutsch österreichischen
Handelsvertragsverhandlungen in den letzten Tagen
einen so erfreulichen Fortgang genommen daß deren
Abschluß für die ersten Tage des Monats März in
bestimmte Aussicht genommen werden kann
K Petersburg ÄS Febr Großfürst Nikolai

Berlin 24 Febr Die Kommission des Abgeordneten
hauses hat das Gesetz über aussichtführende Amtsrichter ganz

abgelehnt
Svandan 24 Febr Die königliche Gewehrfabrik entließ

heute fünfhundert Arbeiter und kündigt weiteren achthundert
Budapest 24 Febr Gegen den falliten Abgeordneten

Paul v Moritz der noch vor Kurzem als Millionär galt
und eine große politische Rolle gespielt hat wurden mehrfache
Strafanzeigen wegen Veruntreuung von Kautionen erstattet
die Moritz von seinen Gutspächtern zu einer Zeit angenommen
als seine Zahlungsunfähigkeit bereits feststand und er nicht
mehr im Stande war das angetraute Geld herauszugeben
Der Sturz dieses Mannes macht großes Aufsehen

Paris 24 Febr Die Autorie welche mit dem Petit
Journal und anderen Blättern fortfährt,Me Betheiligung an
der Berliner Ausstellung zu bekämpfen meldet aus Berlin
man glaube dort der Kaiser beabsichtige um ein französisch
russisches Bündniß zu verhindern hier die Neutralisirung
Elsaß Lothringens vorzuschlagen Die Reise der Kaiserin
Friedrich bezwecke sich über die Aufnahme eines solchen Vor
schlages zu vergewissern Der Kaiser habe denselben bereits
mehreren deutschen Fürsten mitgetheilt

Paris 24 Februar Fast sämmtliche Pariser Zeitungen
erörtern die Frage ob für Frankreich der Augenblick ge
kommen sei sich Deutschland zu nähern Die Mehrzahl bejaht
die Frage aber mit dem Hinzufügen die Annäherung könne
niemals bis zu einem Bündniß heranwachsen Jedenfalls
müsse Frankreich Rußlands Freund bleiben Sehr wenige
Blätter sprechen sich für die Fortdauer der bisherigen ge
spannten Beziehungen zwischen beiden Ländern aus

Moskau 24 Februar Mit lebhaftester Entrüstung be
sprechen die Blätter die in der bekannten Tretjakow schen Ge
mäldegalerie vorgekommenen Fälle von Wandalismus Bisher
wurden vier werthvolle Gemälde aus Rahmen herausgeschnitten

und gestohlen außerdem auch Versuche gemacht drei Bilder
Wereichtschagins ebenso zu behandeln und durch Messerschnitte

zu beschädige Die Galerie die bisher allgemein zugänglich
war soll nun für so lange geschlossen werden bis die Dkbe
entdeckt sind

London 24 Febr Ueber die neuesten Vorgänge i Witu
wird Folgendes bekannt Der von den Engländern entthronte
Sultan Fumo Bakari starb am 10 Januar Nachts an einenr
Blutsturz Der darauf zum Sultan von Witu proklamirte
Bruder Fumo Bakaris mit Namen Schech ward am 16 Jan
durch seinen jüngeren Bruder Tnmo Omari und dessen An
verwandte entthront Letzterer ein unfähiger halb blödsin
niger Mensch ist jetzt Sultan von Witu

Brüssel 24 Febr Wie verlautet beabsichtigt die Schau
spielerin Sanderson diejenigen Blätter gerichtlich zu verfolgen
welche die von ihnen verbreiteten Gerüchte bezüglich des Todes
des Prinzen Balduin nicht widerrufen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Aus dem Geschäftsverkehr
Krank sein schädigt den Körper die Gemüthsstimmung

und oftmals nicht in letzter Reihe direkt und indirekt den Geld
beutel Deshalb nehme man auch leichte Erkältungen wie
Schnupfen Husten Katarrh c nicht zu leicht und bedenke
daß die meisten schweren Krankheiten und schließlich der Tod
aus vernachlässigten kleineren Uebeln hervorgegangen sind Den
Katarrh eine Entzündung der Schleimhäute der Luft
Wege beseitigt man nur dann wenn man ein Mittel be
nützt welches wie die Chinin Präparate die Entzündung
anfhebt Ein solches Präparat nach den neuesten Erfahrun
gen der Wissenschaft hergestellt uud in der Fabrikation der
fortlaufenden Kontrolle des Herrn Dr med Wtttlinaer m
Frankfurt a M unterstellt sind die Apotheker W Votz ,chen
Katarrhpillen welche man a Mk 1 per Dose in den meisten
Apotheken erhält In Halle a S Adler Apotheke Hir ch
potbeke Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiser Apotheke
Die Bestandtheile sind Schwefelsaures Chinin Salzsäure
Dreiblattpulver Dreyblatt Extract Süßholzpulver Traganth
Benzoegnmmi und Chocolade

Dius sisc r Vseleds clurcii siir eürksekös NittÄ
23MriZsr Laribtroit rrnä OirrsnFSiÄusLksa
ist dsrsit eins LssoiirsidunF ässsslbsn in üsrrtsedsi
Lvravlw allsn vsuedsrlr gratis üborsslläsrr
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171,10bz
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Deutsche Reichs Anleihe 4

do do 3/dv do 3Preuß consol Staats Anleihe 4

do do 3/do do oVrellß Staals Sch Sch 3
Prevß Staats Anleihe v 1855 3V
Berl Stadt Obligationen
Sallesche Stadt Anleihe
Hamburger Staats Anl V 86
Mainzer Stadt Anleche
Sächsische Staatsrente

do Staats Anleche
Westpreus Prov Obl

Ausländische Fonds
Bukarester Stadt Anleihe
Griech Gold Anleihe

do kons Gold Rente
Jtalieni ch Rente
Kvvenhagener Stadt Anleche
Lissabons Stadt Anleihe
Mexikanische Anleihe

do St Eiser bahn Anleihe
Norwegische Anleihe
Oesterreich Papierrente

do Silberrente
do Goldrente

Bortugisische Anleihe 1888 89
Römische II/I V St Anl
RumLn Staats Rente sund

do amortdo Renie
Russ Engl Anleihe 1880

do Orient Anleihe II

do do IIIdo Präm An v 18K4
do do 186Ldo Rente 1883
do Nikolai Obiig
dv Anleihe von 1683 con

Russ Bodenkr Psdbr

do dodo Cenir Bodenkr Psdbr
Serbische amort Rente

do Eisenb Hyp Oblig
Türkische Zoll Oblig
Ungar Goldrente

do Gold Jnv Anleihe
do Papier Rente
do Eisenbahn Gold Nnl
Deutsche Eisenbahn Stamm Aktien

Pfandbriefe
Landlchaftl Central

do dodo doPo en chs
Sächsische
Ostpreutz Pfcmdbr

Westpreuß do I u II
Rentenbriefe

Bammersche
Posensche
Breußilche
Sächsische
Schlesische
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95 25 5 z
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70,756
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95 10G
75 10B
93,30bz
79 7Shz
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84 30 dzG
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168, bz
107 8VG
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99,75V
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103 40bzG

95 10G
92,75 bzG

96 B
94 30G
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101 25bzB
89,2Zbz

102,40bz

Altenburg Zeitz
Dortmund Enschede
Eutin Lübeck
Franks Güterb
Lübeck Büche
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Ostpreußische Südbahn
Saalbahn
Wnmar Geracr
Werrabahn
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Prämien Anleihe
Bad Prämien Anleihe 1867
Bayerische Pr Anl v 1866
Braunschw 20 Thlr Loose
Köln Mmd 3 /o Pr Anl
Meininger 4 Pr Pfdbr
Meininger 7 sl Loose
Oldenb 40 Thlr Loose
Türken Loose
Larletta 100 Lire Loose

4

4

3

4

S7,20B
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U 3,10 bzG

141, G
142 75G
tc 6,20bz
138 G
129,90bz
27 80bz

129 75bz
79,90bz

Eisenbahn Obligationen

Berg Märk III u L
Braunschw Eisenbahn Pr
Magdeb Mitten berge
Mainz Ludw gar 68j69

do 1878erdo 1874erMecklenb Friedr Franzb
Oberschles gar l it lü
Ostpreußische Südbahn

45 10G

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe
Deusche Grundschuld Bank 4 100,80 tzG

do Hyp Bk Berlin 4 101,1vbzG
do do Mein 4 101 bzGGoth Pr Psdbr I abg 3V N3 G
do do II abg Nv 107 75Gdo III rzb zu 110 abg 3V 99 20bz
do I izb zu 110 abg 3 98 Gdo V do abg 3 /2 92 75GHamb Hhp B Psdbr 4 101, bz

Vomm 5 yp B Hl IV 4 100,50bzG
Prei ß Bodencr H Psdbr 4 100 60G
do 3V 94,Z0dzPreuß Hhp Act Pfbbr 4 101 bzG

Preuß Centralbodencr 4 I01,30bzG
do L YP Vers Pf 4 101,10dzRheinische Hyp Ban 4 i00 40G
do do 3 93 50 dzBSüddeutsche Bodeneredit 4 100 80G

Deutsche
Eisenbahn Stamm Prioritäts Aktisn

Aldrechtsbabn garanürt
Böhmische Nordb Gold
Bulchtiehrader Gold
Galiz Karl Ludwigsb
Italienische Eis Obl
Kronprinz Rudolf 84
Oesterr staatsb 1885
Oestr Süd Bahn Lomb
Jwangor Dombrowo
Große Russische
Kursk Kiew
Mosco Rjäwn
Rjäsan Kozlow
Schuja Jwanowo
Russ Südwestbshn
Wladikawskas gar
Warschau Wien
Zarskoe Selo

Bank Aktien
Zinsen zu 4

3V 97 75G
4V 105 50bzG

3 83,25 bzB
4

4 102 G
3 96 bzG
3 97,10G
4V

5 92 30G
4 101, G

4V 103,75 bzG
4 88,20bz
3 58,10bzG
4 84 70G
3 79 70B
3 6S 50G

43 102 2S zG
0

4 95, tbzG
4 96,40bz
4 S4,70bzG
5 100,90bz
4 96 40G
4 95 90bzG
4 98 90B
5

Bergwerks Aktien
AnHalter Koblenwerke 8
Bochum Gußstahlfabrik 10
Consolidation 11Dannenbaum Akt 10
Donnersmarckhütte 3
Dortm Bergb 10do Union St Pr A 6 4
Gelsenkirchner 7Harpener Bergbau 15
H bernia 8Hörder Hütten conv 5
do do Pr Akt 5Königs und Laurahätte 11

Lauchhammer conv 13
Oberschl Eisenb Bed 6
do Eisen Ind 14Riebeck Montan Werke 15

Rositzer Kohlen
Sächs Thür Braunkohlen 9
Westeregel Alkali 10

Industrie Aktien

Dortm Ensch ds
Marienburg Mlawka
Ostpreußische Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

4

5

5

5

5

114 20bz
110 50bz
113 50 bzG
108,30b z

98,10bz

Ausländische Eisenbahn Stamm Aktien

102 80bzG
54,70bzA
96, bzG

168 40izG
119 6 b
64,Wbz
83 40b z

41 bzB
25 B
76 50 bz

Ai ss g Teplch
Buschtiehrader Bahn
Dux Losenbach
Äal Karl Lndwichsbahn
Gothardtbahn
Jtal Mtttelmeerbahn
Kursk Kiew
Oesterr Lokalbahn

do Nordwestbahu
do Staatsdahn

Russische Gr E B
do Südwestbahk

Schweizer Central
do Un onSüdösterr Lombardisch

Warschan Wiener

18
9

7 2
4

7 /5
ü

5

4

2

5

5,6
6

5

1

15

461 bz
2 9,90bzG
246, G

93,80 G
151,90bz
101,9cdz
202,50dz

78 40G
95 10bz

108,50bz
131 40bz
86,40G

11ö 75bz
S8,60bz

1233,905

Berliner Bank
Berliner Handels Ges

do Jnternat MBreslauer Diskonto Bk
Darmstädter Bank
Deutsche Bark

do Genossenschaft
do Grundschuldbank
do Hhp Bk 60proz

Disconto GeseT chll t
Dresdner Bank
Geraer Bunk
Gothaer Grund Kredit Bk

do junge 40proz
Hannoversche Bank
L ipz ger Credit Anstalt
Magdeburger Bankverein

do Privatbank
Meining Hyp Bk 50proz
ZNitieldeutsche Credit Bk
Nat onalbank f D
Norddeutsche Grundcreditbank
Oesterreich Credit Anstalt
Preuß Bodencredit Anstalt

do Ctr Bod 50proz,
ds Hypoth Akt Bank
do Hyp Ps G 25proz

Rsichsbank 3V proz
Sächsisch Bbant

8

12
8

7

10V
10
8

6

6V4

14
11
6

0

0

5

12
6

5

5

7

10
0

10
6

10
6V

8

7
5

112,60bzG
156 60bzG
107, bzG
106 othM

Z6l ,50bz
125, bzG
I15,25G
N275G
2N 40bz
156 75b zG

6O,40Sz

90 bzG
95MbzG

114 30G
201, G
11175G
W4 S0G
103,80G
12 bz

135 90bz
87, bzG

12l 80G
154,25G
2I,50bzG

107 bzG
40,80bzG

113 8VG

95 25 bz
142,50bz
198,40 bz
126

87,60 bz

Mg Elektr G I Edik
AnHalter Maschinenb A
Berliner E ektr Werke
Berl Masch Schwarzkopff
Cröllwitzer Papierfabrik
Deutsche Kont Gas
Eilenbnrger Kattun
Glavziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Gruwn Werk
Große Berlin Pkerdeb
Püdebrand sche Mühlenwerke
Halleiche Maschinenfabrik
Körbisdorfer Zuckerfabrik
Kette Elbschifswhrt
Leipzig Riebeck kr
Leopoldshall chem Fabr
Norddeutscher Loyd
Pommerfche Maschinenfabrik
Rositz Zucker
Saline salmngen
Thüringer Salinen
Staßfurter chem Fabr
Zeitzer Maschinenfabrik

10
7

10
16
8

10
3

8

5 /2
5

I2V2
10
32

5

2

12
0

11
5

7

8

20

81,25bz
169, bM
187,75bz
184 80bz

20,30 bz
53,75 bzB

134,60bzB
145, B
84,75bz

150, bzE
186, bzlZ

84,25bzE
153, B
1SZ 50G

182 bzG
103 2SbzB
182, bzG
263 75 bzG
148,50 R
166,90bz

75, B
1,9,25 bzG
100,50 bzG
152,75 bzG
248,10bzG
145 25G
312,75 bz

110,75b G
72,30 G

179,25 B
90,50bz

141 25 bz
81 50 G
84 25 bzG
94 bzG
77,50 bzG

133 50K

Bankdiseonto in
Amsterdam
Berlin

do Lomb
Brüssel
London
Paris
Petersburg

3

3

Ru4
3

3

3

4

Wien
Jtal Plätze
Schweiz
Skandin Plätze
Kopenhagen
Madrid

4

6

4

6

35
4

Geldssrten und Banknoten
Dukaten
Sovereigns
Englische Banknoten 20 33G
Napoleondor 16,14SbzDollars

Jmperials 16,19Vfranzösische Banknote S1 20B
Oesterreichische Banknoten 177 30bz
Russische Banknoten 237,80bz

Amsterdam
London
Paris
Wien öst W
Petersburg

Wechsel
100 sl
1 Lstrl
100 ir
100 st
100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T

I68 50bK
20345bz
80 60bzG

177,10bz
3 W 237,l0bz

5alla AckWMt iv t 2Q cZsv xüQstiZstss KsäivFuiiKoiZ



Vekmmtlimchmig
Am 23 d Mts Nachmittags ist aus vem Fremdenzimmer der

christlichen Herberge Mauergosse 6 ein dunkelbrauner flockiger
Ueberzieher mit schwarzem Sammetkragen Hmnkriöpfen und braunem
Camelotsutttr gestohlen worden

Indem vor dem Ankaufe dtsselben gewarnt wird ersucht man
etwaige betnffs dieses Diebstahls gemachte Wahrnehmungen im Crim
Commissariat Zimmer 23 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S, den 24 Februar 1891
Die HZMzsi Verwaltung

Der gegen den Arbeiter Gruft Robert Hastmanu aus Zettlitz
unterm 5 Januar 1891 erlassene Steckbrief ist erledigt I 4312/90

Halle a/S den 21 Februar 1881
Der Erste Maatsanwalt

kramii Verein ur rmo RrMevMM
Vorträge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

WM Donnerstag den SS Februar um G Uhr
Bortrag des Herrn Professors r üvi k

Acker Hygiene
Eintrittskarten zu diesem Vornage sind zum Preise von 1 Mk

in den Buchhandlungen der Herren Schrödel ck Simo gr Ulrich
straße 48 und Max Riemeyer L ppert sche Buchhandlung große
Steinstraße 67 zu haben Der Vorsteher

Avctiou
Donnerstag den ZG d M

Vormittags sv Uhr versteigere
Mersebnrgeeftratze KCS

r der neue Leipziger
Z hanffee eine um das Grund
stück stehenden Latten zäun
zwangsweyemeistbietend gegen Baar
zahlung

Gerichtsvollzieh

Die tn Cöthe i/A bestehenden cvcdnlen

l k s k ä Keverbe M kme
2 sü I kMMK 8k m e

l Fachschule für künfr Mafchinenf Construkt
V RVMllMllW Mühlentkchn Werkm Mechan Schlosser
Schmiede c beginnen den Unterricht am 1 Mai Pro p versendet

Die Direktion

Auktion
Am Donnerstag den s

ds Mts Vorm l Uhrversteigere ich Geiststraste 4S
il Küchenfchrank Speise
schrank s Gläserschrank
SDtzd Rohrstühle, Tische
und mehrere andere Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung
8 Gerichtsvollzieher

Pftlvd 8V Pfennige nur allein bei

neben dem Hauptpostamt

IM Locker

ILvsstr

I

kteue knes pspiei e
deren Vorzüge

einfache praktische Verpackung gediegene Qualitäten
Briefumschläge undurchsichtig mit elegantem modernen Verschluß

Vermerk auf jedem Carton wieviel Bogen vom Inhalt auf
einfaches Porto

WM
GVO VSSSGGSG T S VvssSrRNAMGM Z

empfiehlt zu bikigen Preisen

UMKKe tirssMn Ilsüeotriixer
KMW XsM NAMilSttSI

v 7Ii i Z tz NKKv 34 Ecks der alten Promenade
OGOGOOG GOGGGGOGGGGG

G

8

MstMRr Z MöbrimKWM e i Mr ßich
von

empsiehlt sein großes Lager einfacher eleganter u stylgerechser MülkvZ

A sowie completerA sA Mi s SM S Ss M iA M
Eigene Fabrikation Billigste Preise

ProvinM Gesangbücher
für Stadt und Land

auch für Domgemeinde und Taschenausgabe empfehle in einfach
soliden sowie hochfeinsten Einbanden von 1,8 Mk an

G 9
Avlmivvrstr SSMhmNs t2ö

Z r CvnfirmMiM
Gsraer remwollens schwarze KleideKstLsss

glatt sowie gemustert in nur guten Qualitäten empfiehlt
zu bekannt sehr billigen Preisen Ebenso farbige Kleider

stoffe CsnfecLisnsstsffe zuJaquetls u Regenmänteln

M i NeMvMi sniZßrche S Z
Koh s Nestanraiiou

von den einfachsten bis zu den
feinsten

Anclwn
Donnerstag den S d M

Vormittags 1v Uhr versteigere
ich in meinem Pfandlokal Kaiser
Wilhelms Halle neue Prome
nsde 8 hierselbst zwangsweise

1 Nähmaschine Z kleines
Schränkchen mit Glasauf
satz Sophaspiege u v m

Gerichtsvollzieher in Halle
Echt

3 Paar 1 Mark
Echt

täglich frisch empfiehlt

K tt b Mimbel
Geiftftratze 3

Gnlrr Buutrlim
Süd k md
Gute Abfuhr

Wr

sowie

M korhUaärell
emfiehlt

zu den billigsten Preisen

V I oopM
Manergasse Nr 4

Eingemachte Gcmüle
H Stangenspargel Sch tt
tz spArgel Schoten Carsii eu
ßEeipz Allerlei Bzzhucn,j
Z Ttciupilze EhampiMöus

Morcheln in Dosen von V Psd
an selber eingem Apri j
eosen Pfirsiche, Erdbeeren

ß Himbeeren Hagebutten
Mirabellen Rsineclanden
Melange,Kirschen Birnen
Stachelbeeren Feigen Ma U
ronen Melonen Hasel
mchkerue Wallnüfss in

U Gläsern und Dosen
H Fürvorzügllche Beschaffenheit

einer jeden Dose sowie Glases
wird unbedingte Garantie qe
leistet

ß

GMjUwWtauf Gus
Chem,Wäscherei ,Färberei

M Geiststr 34
Ein Wohnhaus mit zwei

Läden,an bester Geschäftsl Gotha s
isterbtheilunpshalbersür 20,000 Mk
zu verkaufen Off sub 8 SOVV
bes die Ann Exped von

L in Gotha
km SW Lerlii

empfiehlt sich in und außer d m
Hau e Charlottenstrahe 3 IS

Mark
feine sichere Hypothek zum I
Apvi zn leihen gesucht Unter
händler verbeten Offerten unter

N SSZ an
Hülle a/S erbeten

4SWO Mark

Z

W

S

zur Z Hypothek auf mein neu
erbautes Grundstück in guter

SweibeMr r en u ter ZL
Halle a/S

Beilage kalt und warm zu
verwenden

in Terrmen
ßÄeIi erItÄviAs,vl slM isr j

sowie
kvinsten MMck NeiiilAckz
Best Helg Kronenhummex i

H Echte Schildkeöteu Snppe
Echt Nchi d rötenfleisch mW
Dosen Alle Sorten engk K
Saucen eugl Pasten K
Mixed Pickles kl Pfeffer U
gurkcn Garnirkis scheu,
Maiskolben Kr bsbuiter
KrebsnasenKrebsschwanze W
eingsmachteund getrocknete d

K Trüffeln Morcheln Cham M
pignons

H IV OZiv Oe
Z

H
ß

ß
ß

Zieh März LKNt
Ankauf gesetzlich gestattet

AMMüüand Uogse
Haupttr Fr 50 000
30000 c Mouatl Emz
aus ein ganzes Laos M
2 20M Porto a
Nachn Gewinn gratis
Agentur A SiröiZSl

5Tonstanz
Bitte Briefe mit Werth
inhalt einschreiben zu
lassen

Güter Prittl ill zslisch
und SpsissWirthschüft

Dryanderßrahe 4 Z

Feinstes

Virstsvdmalr
H Pfd ÄS Pf

Pfd PfW iiAi ZSA
mit u ohne Knoblauch Ä Pfd 80 Pf
LZzzK z AüZ Ä,PfuKb KOHIf

Globfchnitt ä Psd 1,10 Mk bei
Abnahme von 5 Psd ä 1,00 Mk

von jmig N zarten Schweinen

M HoflieferantLsipvgerstr 75
Wß WM K 6 Vü kZwr

Der Versandt von guten Lege
hühnern hat begonnen u offerrre
1 Käfig 3 Stck le eleise ausge
wachsene Hühner franco u steuerfrei
jeder Poststation Deutschlands unt
Garantie für leb Ank a Mk 6

z Grofzki
kinda Ungarn

Mütze Haudnschhe und
Cravatten empfiehlt

krisörlvd Look
Leipzigerstraste 7t

I UU ZZWKG
Für unier Wvllwaaren Fa

brikations und engros Ge
schäft wird per sofort od I April
ein tüÄti m junger M mi mi
guter Schulbildung als Lehrling
gesucht Kost un Logis MI Hause

Eberhardftrahe
Ich suche zum I März elnen

gewandten znvek lästigen

VS,SZ KßZGK
MSMSMStMZ G ricbisvvllzieher

LeipZigerftra e 83, LS

Lehrliug
Sohn rechtlicher Eitern sucht Hand
schtthfKbrikKNt 4S
Leizigerftrafze 2 s

Gesucht zwei tüchtige Hans
Mädchen für Hotel

Tsipzigeeftrrche Mr SS

Beste Trmldcnrosinm
u Schaal Mmdelll K
Fkiastt Taftlstigen

sciüße MrUtö iel s
Nezzer WM ii t

ZRtZ tVg ,HgsÄ
üleie l 8 WS

P Stck ZO,4O n SO Pf
empfiehlt

ineck L Wt r

Fr gor Mat r Butter 8 Pfd
Netto 7 Mk 10 Psd fr schweitte
fleisch Ml 5 50 10 Psd Kalb
fleisch Mk 4 Fr Vratwmrst
9 r Schweincflerch i60 Psg pro
Psd Vers sranco u Nachn lÄs

Uriedrichshvf a/M
Mädch m a Z ugn aei u nachgecv

d Frau Kühn Kl ll richstr 5 I

VTNDZMS
entsiogen Gegen gute
Belohnung abzugeben im
Restaurant Barfußerftr
Nr Z Vor Ankauf wird
gewarnt

Freundliche Parterre LÄvy
nm g 300 Mark p 1 April
Streiberftr IS zu vcrm Be
sichtigung bis 2 Uhr Mittags

I Etage Dachritzgaffe 7 ge
theilt je 75 Thaler an einzelne
Leute zu vermiethen

Karlftraste SS Wohnung zu
52 Thl an ruhige Leute zu verm

Breitestraße SA ist zum 1
April 1891 oder später die I Et
für 680 zu vermiethen Die
Wohnung eignet sich zum abverm

Auskunft Geiststriche SS

F Brauerei

mit dtm

Die Verlobung unserer Schwester
und Schwägerin Fräulein

A MUMM
Landwirth und Lieute

nant d Reserve im Dragoner
Regiment Freiherr von Man
tenffe Nr i

Lzerrn
zu Biittelhof beehren wir uns im
Namen der Geschwister anzuzeigen
Domaine Kloster Wessa i Thür

KpSttvr Königl Ober
amtmann unv Fra

Mathilde geb Achkelstetter
Kür den Anleratentheit verantWoitlkch

Julius G ubitz in HaLs
EMeditlon

Äerlag uvd Druck von R RletsÄman w täall
des xSlelche TaseSlatteS GroßeIS ll M t Vvz W M rsw kiS7Uhr WevdS
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